
Barrierefreier Radtourismus 

am Beispiel der 

Römer-Lippe-Route
24. Oktober 2019, 1. Nationaler Radtourismuskongress, Landschaftspark Duisburg-Nord

Forum 3: Einblicke: Muss man das Rad neu erfinden?



Die Römer-Lippe-Route

24.10.2019

 Flussbegleitender Radfernweg durch 5 touristische Regionen in NRW

(Teutoburger Wald, Sauerland, Münsterland, Ruhrgebiet, Niederrhein)

 Eröffnung 2013

 Hauptroute: Detmold bis Xanten (295 km)

 Ergänzung durch 12 lokale thematische Wegeschleifen (184 km)

 Klare Botschaft der Themen „Römerkultur“ und „Wassererlebnis“

479 km
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Zahlen, Daten, Fakten

24.10.2019

 Ca. 11.200 Radreisende für das Jahr 2019 

 Ca. 56.000 Übernachtungen im Einzugsbereich der RLR

 Ca. 190.000 Tagestouren auf der RLR 

 Ausgaben:

 Radreisende ca. 85,50 € / Tag (45,00 € Übernachtung / 40,00 € Sonstiges)

 Tagesausflüger ca. 19,50 € / Tag

 Der Bruttoumsatz der durch die RLR generiert wird beträgt ca. 8,5 Mio. Euro
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EFRE-Förderung 2016-2019 - Projektziele 

24.10.2019

1. Weiterentwicklung von Standards und praktikabler Vorgaben zu 

Barriereabbau und –freiheit im Radtourismus in Zusammenarbeit 

mit „Reisen für Alle“

2. Gestaltung barrierefreier Abschnitte durch z.B.:

 Optimierung der Infrastruktur

 Informations- und Zertifizierungsangebote für Leistungsträger

 Entwicklung barrierefreier Medien und eine umfassende 

Vermarktung

 Beispielhafte barrierefreie Einrichtungen

3. Leitfaden für andere touristische Akteure
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Erhebung
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Zertifizierung von Leistungsträgern

24.10.2019

Touristinformationen Beherbergung und Gastronomie Freizeit- und Kulturangebote
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Infrastrukturmaßnahmen
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Broschüre „Römer-Lippe-Route für Alle“
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Website

24.10.2019

www.roemerlipperoute.de/barrierefrei-erfahren
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http://www.roemerlipperoute.de/barrierefrei-erfahren


Zertifizierung nach 
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Evaluationsergebnisse

24.10.2019

 Nur ca. 2 % sind mit einem Spezialrad auf RLR unterwegs

 2/3 der Radtouristen halten das Thema Barrierefreiheit für sehr 

wichtig oder wichtig

 Wichtige Merkmale eines barrierefreien Radweges sind für die 

Radtouristen:

 Häufigkeit von Pollern oder Hindernissen

 Geringe Steigungen

 Barrierefreie Toiletten
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Ausblick

24.10.2019

 Projekt „Digitaler Radfernweg“

 Nationaler Radverkehrsplan 2020 (NRVP)

 Laufzeit: 01.07.2019 bis 30.06.2022

 Ziele: 

1. Bereitstellung von Vor-Ort-Informationen sowie innovativen 

Angeboten entlang der gesamten Route

2. Erprobung eines geeigneten Hard- und Softwaremixes für 

den Radtourismus
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Fazit

24.10.2019

 Barrierefreier Radtourismus ist isoliert 

betrachtet ein Nischenthema

 Hohe Heterogenität der Zielgruppe

 Anforderungen an Barrierefreiheit sowie 

an die Streckenqualität sind fast 

identisch Wegebreite, Untergrund, 

Poller etc.

 Zukünftige Bündelung der 

Zertifizierungen „Reisen für Alle“ und 

„ADFC-Qualitätsroute“
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Christoph Lottritz

Abteilungsleitung Aktivtourismus

Fon: +49 (0) 208 899 59-170 

Fax: +49 (0) 208 899 59-196 

E-Mail: c.lottritz@ruhr-tourismus.de

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


